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Neue Audiotechnologie 

bringt Inklusion voran

Der deutsche Audiospezialist Senn-
heiser ist nicht nur bekannt für die 
Entwicklung und Produktion hoch-
wertiger Kopfhörer, Mikrofone und 
drahtloser Übertragungssysteme. 
Er hat auch eine Technologie ent-
wickelt, die es hör- und sehbeein-
trächtigten Menschen ermöglicht, 
kulturelle Veranstaltungen unbe-
schwert zu genießen. Mit zwei kos-
tenlosen Apps – MobileConnect und 
CinemaConnect – können Kinofil-
me, Theatervorstellungen und Fuß-
ballspiele problemlos über Kopfhö-
rer oder die eigenen Hörsysteme 
mitverfolgt werden – dank Audio-
deskription und einer individuellen 
Höreinstellung über das eigene 
Smartphone. Für hochgradig hör-
beeinträchtigte und gehörlose Men-
schen sind zusätzlich Untertitel 
verfügbar. Die Streamingtechno-
logie für die Echtzeitübertragung 
des Audiosignals kommt aus dem 
Hause Sennheiser. Die Software zu 
dieser individuellen Höreinstellung 
wurde am Fraunhofer-Institut für 
Digitale Medientechnologie (Fraun-
hofer IDMT) entwickelt.

Barrierefreies Hörvergnügen
Im Kino oder Theater alles deutlich verstehen – ganz nach individuellen Wünschen und 

Hörvermögen. Das bieten zwei kostenfreie Smartphone-Apps. Für eine flächendeckend 

barrierefreie Kulturlandschaft ist zwar noch einiges zu tun, ein vielversprechender 

Anfang ist aber gemacht.

Besonders beim Mitverfolgen eines 
Theaterstückes ist umfängliches 
räumliches Hören für hörbeein-
trächtigte Besucher ein so großes 
Problem, dass viele erst gar nicht 
erwägen, ins Theater zu gehen. Zu 
groß ist die Frustration, wenn das 
gerade Gesprochene nicht verstan-
den wird, während andere Men-
schen an einer besonders lustigen 
Stelle der Aufführung herzhaft la-
chen. Auch sehbehinderte und blin-
de Besucher haben mit einem ähn-
lichen Problem zu kämpfen – denn 
sie können das ereignisreiche Büh-
nengeschehen trotz der Audioinfor-
mationen nur erahnen. Mit der 
neuen Technologie will das bei 
Hannover ansässige Unternehmen 
Sennheiser diese Barrieren end-
gültig überwinden.

Intuitive und individuelle 

Höreinstellung

Mit den beiden Apps MobileConnect 
und CinemaConnect stellt Sennhei-
ser eine Bedienschnittstelle zur 
Klanganpassung zur Verfügung, 
mit denen der Nutzer nicht nur die 
Lautstärke individuell einstellen, 

sondern auch den Dynamikumfang 
bei den hohen und tiefen Frequen-
zen manuell auf dem eigenen 
Smartphone oder Tablet festlegen 
kann. Dabei bewegt man den Fin-
ger so lange über die entsprechen-
de Benutzeroberfläche, bis man 
mit der Tonqualität zufrieden ist. 
Damit wird nicht nur das Sprach-
verstehen verbessert, sondern die 
Klangqualität ist genau auf die Hör-
bedürfnisse des Nutzers zugeschnit-
ten. Hörgeräteträger, bei denen das 
Hörsystem auf das Smartphone 
angepasst wurde, können sich die 
Tonsignale von der App via Blue-
tooth auch alternativ direkt in die 
Hörsysteme schicken lassen. An-
sonsten ist eine Induktionsschleife 
erforderlich.

Beim Theaterbesuch kommt die 
MobileConnect-App zum Einsatz. 
„Die Technologie – die MobileCon-
nect-Station – ist schnell installiert, 
ohne weitere Folgekosten für un-
sere Spielstätte“, sagt Alexander 
Behrens, Tontechniker im Ernst 
Deutsch Theater in Hamburg. 
„Jetzt haben wir endlich barriere-
freies Hören bei uns im Haus.“ Der 
Bühnenklang wird einfach einge-
fangen und via WLAN direkt auf die 
Smartphones der Besucher über-
tragen. Lautstärke und Tonparame-
ter können dann individuell ange-
passt werden. Im Zuschauerraum 
sind hierfür Sennheiser-Richtmik-
rofone installiert. Zuvor muss ledig-
lich die App kostenlos über den 
Google Playstore (Android-Version) 
oder den Apple Store (iOS-Version) 
heruntergeladen werden. Wenn die 
Vorstellung beginnt, startet der 
Zuschauer die App und wählt den 
Kanal „Hörunterstützung“. Zur 
Feineinstellung wählt er in der Me-
nüleiste die Option „Ton anpassen“. 

Die kulturelle 
Inklusion voran-
zu treiben – das 
ist Ziel von 
Sennheiser. 
Hilfreich dafür 
sind die Apps 
MobileConnect 
und Cinema-
Connect des 
Audiospezialisten.
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